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Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf
das Hallesche Tageblatt für das zweite Quartal 1889
Bestellungen auf dasselbe nehmen die unterzeichnete Expedi

tion wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten ent
gegen Der Abonnementspreis beträgt für Halle wie
bei allen Postanstalten einschließlich der PostProvision

ur S Mark pro Quartal Unsere geehrten aus
wärtigen Abonnenten ersuchen wir das Abonnement für
das zweite Quartal 1889 möglichst bald bei den betreffen
den Postanstalten oder den Landbriefträgern erneuern zu
wollen Die hiesigen Abonnenten habe eine be
sondere Erneuerung des Abonnements nicht
nöthig

Das Halle sche Tageblatt empfiehlt sich namentlich auch
als Jnsertionsorgan zumal den Inseraten durch die täg
liche Aushändigung desselben an das theaterbesuchende in
seinen einzelnen Personen ständig wechselnde Publikum
noch eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Der Jnsertionspreis beträgt pro fünfgespaltene
Corpuszeile nur IS Pfg

Die Expedition des Hallcschen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

KolitMe Kachrichte
Dem Reichstage ist wie bereits gemeldet die Fort

setzung der Aktenstücke betreffend Samoa in Form eines
Weißbuches zugegangen Dieses Weißbuch enthält einen
Bericht des kaiserlichen Konsuls in Apia den Auszug eines
Berichts des Kommandanten des Kreuzers Adler und
den Erlaß an den kaiserlichen Generalkonsul Dr Stübel
m Apia vom 9 März Dieses letztere Aktenstück ist bei
Weitem das interessanteste es ist eine Illustration zu dem
bekannten knror Lonsutaris welchen Fürst Bismarck Herrn
Konsul Knappe nachgesagt hat Es heißt in dem Briefe
gleich zu Anfang

in dem Bericht des Konsuls Knappe vom 31 Januar
ds Js enthaltenen Mittheilungen über die Vorgänge auf den
Samva Jnseln bestätigen die Vermuthung daß derselbe in
kinem Auftreten den Vertretern der fremden Mächte wie auch
den Eingeborenen gegenüber nicht mit der Ruhe und Kalt
blütigkeit vorgegangen ist welche für eine richtige Behandlung
internationaler Fragen die unerläßliche Vorbedingung bilden
und außer den gegebenen Instruktionen und den Herrn Knappe
als Mitarbeiter des Auswärtigen Amts genau bekannt gewor
denen Regeln und Zielen der Politik Se Kaisers entsprochen

haben würden Knappe s amtliche Behauptung daß ihm on
der kaiserlichen Regierung die Ermächtigung zur Kriegserklär
ung ertheilt sei beruht nach dem Schreiben auf Willkür oder
Jrrthnm Weiter heißt es in dem Briefe Ich habe den Ein
druck daß die Empfindlichkeit über Mangel an Respekt und der
aushetzende Brief des Hauptmanns Brandeis vom 13 Dezember
vorigen Jahres in Verbindung mit der Anwesenheit von drei
deutschen Kriegsschiffen Herrn Knappe die Kaltblütigkeit be
nommen haben welche allein seinen Blick für die Situation
und deren mögliche Folgen vor Trübung bewahre konnte
Auch in der Torrelpondenz mit seinen Kollegen scheint mir sein
Ton ein schroffer und aufgeregter welcher sich gelegentlich
soZar zu Drohungen gegen die a deren Konsule versteigt
Ueber die Vorschläge Knappe s bezüglich der Annektion der
Samoanischen Inselgruppe äußert sich der Brief Es ist mir
unverständlich wie Herr Knappe noch jetzt auf den Annektions
gedanken wieder zurückkommen konnte nachdem er durch seine
Mitarbeit im Auswärtigen Amt seme Instruktionen und durch
die jüngste Korrespondenz wissen mußte daß alle Annektions
gelüste bezüglich Samoas mit der Politik die ich nach kaiser
lichen Intentionen leite in direktem Widerspruch stehen

In der Sache der Volks Zeitung schreibt die Köl
nische Zeitung

Wir können im Interesse der Betheiligten nur dringend
wünschen daß die laut der ministeriellen Erklärung bereits
einberufene Beschwerde Commüston so rasch wie möglich ihre
Entscheidung treffe Für den Fall daß die Reichscommission
das Verbot der Volkszeitung aufhebe stellen einzelne Blätter
eine Novelle in Aussicht welche die Handhabe zu gewähren
hätte die Staats und Gesellschaftsordnung auch gegen andere
als sozialdemokratisch umstürzlerische Bestrebungen wirksamer
als bisher zu schützen Soweit man überhaupt über die un
bestimmten Umrisse einer solchen Preßnovelle urtheilen kann
sind wir der Ansicht daß eine derartige Neuerung für die Na
tionalliberalen unannehmbar ist Wir denken über die innere
Gesundheit und Festigkeit unseres Staatswesens viel zu stolz
als daß wir glauben könnten das deutsche Reich könnte eine
Handvoll sozialdemokratischer Schreier nicht ertragen

Das Mili t är W ochenb l theilt eine ganze Reihe
von Ernennungen und Beförderungen mit An Beförde
rungen zählen wir im Ganzen 1 zum Generallieutenant
6 zu Generalmajors 12 darunter 1 Bezirkskommandeur
zu Obersten 4 2 Bezirkskommandeure zu Oberstlieute
nants 39 zu Majors 125 zu Hauptleuten bezw Ritt
meistern und 106 zu Premierlieutenants Verabschiedet
sind ein General der Kavallerie 2 Generallieutenants 3
Generalmajors 5 Obersten 3 Oberstlieutenants 6 Majors
8 Hauptleute bezw Rittmeister 4 Premierlieutenants und
8 Sekondelieutenants Im Beurlaubtenstande sind erfolgt
7 Beförderungen zu Hauptleuten 16 zu Premierlieutenants
und 53 zu Sekondelieutenants sowie 6 Wiederanstellungeu
bezw Uebertritte aus der aktiven Armee Abgegangen
sind 33 Landwehr und Reserveoffiziere

Militärische Pensionäre Nach amtlichen Angaben
existirten im Etatsjahre 1887188 an militärischen Penstonären
in Preußen öl Generale der Infanterie und Kavallerie 17S
Generallieutenants 188 Generalmajors 448 Obersten 475 Oberst
lieutenants 1045 Majors 1018 Hauptleute und Rittmeister
124 General und Oberstabsärzte 640 Premier und Sekonde
lieutenants 10S Stabs und Assistenzärzte an welche zusammen
in dem genannten Zeitraum 12,922,577 Mark gezahlt wurden
sowie 28 Auditeure und 1516 Militärgeistliche und Verwalt
ungsbeamte In Sachsen wurden zu derselben Zeit Pensionen
gezahlt an 1 General 16 Generallieutenants 17 General
majors 45 Obersten 36 Oberstlieutenants 73 Majors 82
Hauptleute und Rittmeister 15 General und Oberstabsärzte
39 Premier und Sekondelieutenants 8 Stabs und Assistenz
ärzte und 89 Beamte In Württemberg war der Stand der
militärischen Pensionäre folgender 3 Generallieutenants 6 Ge
neralmajore 12 Obersten 29 Oberstlieutenants 33 Majore 8S
Hauptleute und Rittmeister 32 Lieutenants 5 General und
Oberstabsärzte 12 Stabs und Assistenzärzte 6 Auditeure und
46 Verwaltungsbeamte Insgesammt wurden an militärischen
Pensionen in Deutschland mit Ausschluß Bayerns im Jahre
1887 38 16,605,902,99 Mark gezahlt

Vor Kurzem war bekanntlich dem Vundesrath ein
Gesetzentwurf über die Besteuerung des Zuckers
nebst einem Bericht über die Verhandlungen der Londoner
Konvention mit dem Anheimstellen unterbreitet worden
Bedenken welche sich bei der Prüfung des Entwurfs er
geben sollten geltend zu machen Dem Vernehmen nach
sind nun Seitens des Bundesraths erhebliche Bedenken
nicht erhoben worden Ehe jedoch der neue Zuckersteuer
gesetzentwurf unferen gesetzgebenden Faktoren zur ver
fassungsmäßigen Genehmigung vsrgelegt werdm kann
muß derselbe von dem von der Londoner internationalen
Konvention eingesetzten Ausschuß einer Prüfung unter
zogen werden Daselbst werden auch die Gesetzentwürfe
aller übrigen Staaten einlausen welche ihre Geneigtheit
zum Eintritt in die Konvention zu erkennen gegeben
haben Erst nachdem dieser Ausschuß dem EntWurfe seine
Zustimmung gegeben oder event Abänderungen an dem
selben vorgenommen hat könnte derselbe der ja auf die
Londoner Abmachungen Rücksicht nimmt unseren Gesetz
gebungsfaktoren zur Beschlußfassung unterbreitet werden

Dem Bundesrath ist ein Antrag Preußens betr Ab
änderungen von Bestimmungen des Strafgesetzbuches
und des Gesetzes über die Presse vom 7 März 1874
nebst Gesetzentwurf und Begründung zugegangen

Im Jmmunitätsausschuffe des ungarischen Abgeord
netenhauses wurde die Angelegenheil Rohonczy verhandelt
Derselbe hatte schriftlich den Zwischenfall den bekannten
Darlegungen entsprechend geschildert er verwahrt sich

M GM des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Lowder warf einen Blick auf seine Kleider als ob er
sich erinnerte daß er noch den Reisestaub auf sich habe

Sir Arthur verstand den Blick und bemerkte
Deine Koffer sind auf Dein Zimmer gebracht worden

Guy Ich hoffe Du hast Deine Garderobe in Paris
auf dem Rückwege erneuert Möchtest Du nicht auf Dein
Zimmer gehen und Dich umkleiden

Lowder erwiderte bejahend und Sir Arthur ergriff den
Arm des jungen Mannes und führte ihn aus dem Em
pfangszimmer durch die große Halle und über die breite
Treppe zu einer Reihe von Gemächern die theils auf die
große Wiesenfläche und die lange Allee theils nach dem
Flusse Savern hinausgingen

Deine alten Zimmer mein Junge sagte Sir Arthur
die Thür öffnend und Lowder in ein schönes achteckiges
Kabinet hinemschiebend das mit seiner zart geschmackvollen
Ausstattung ein Boudoir für eine Dame hätte sein kön
nen Ah Du bemerkst wie verändert Alles ist Das
ist Blancbe s Werk Nachdem ich Dir vor drei Wochen
schrieb Du solltest zurückkehren faßte Manche den Ge
danken Deine Zimmer neu herzurichten Sie hat immer
ihren eigenen Willen wie Du weißt Eine Woche lang
war sie die geschäftigste kleine Hausfrau Sie brachte
zwei Tage in Glocester zu wählte Teppiche Vorhänge
und Tapeten aus und als sie zurückkam hatte sie meh
rere lange Berathungen mit Frau Groß um sich über
die Farbe sür das Wohnzimmer zu entscheiden Den Er
folg kannst Du selbst sehen Ich überlasse es Dir Alles
zu bewundern Wenn Du hinabkommst wirst Du uns in
dem Empfangszimmer finden Das Gabelfrühstück wird
in einer halben Stunde aufgetragen werden

Nachdem er feinen vermeinten Sohn noch einmal zärt
lich umarmt hatte entfernte sich Sir Arthur und ging in
das Empfangszimmer hinab wo Blanche ihn erwartete

Allein gelassen ging Lowder durch die ihm angewiesenen
Zimmer und betrachtete ihre Einrichtung mit prüfenden
Blicken

Die Einrichtung sämmtlicher vier Zimmer war ebenfo

geschmackvoll als elegant und kostbar und überall brannte
ein lustiges Feuer um die Temperatur des rauhen Novem
bertages vergessen zu machen

Ein prächtiges Nest wahrhaftig murmelte Lowder
als er sich anschickte einen anderen Anzug aus seinen
Koffern zu nehmen Es war ein glücklicher Zufall der
mich an der Stelle des armen Guy hierherbrachte Sir
Arthur sieht jünger aus als ich glaubte Ich war fast
erschrocken als ich ihn vor dem Eingange dort sah Ich
hätte um den Preis meines Lebens nicht sagen können
ob er der Baronet oder irgend ein Freund des Hauses sei
Aber seine Aufregung sein Benehmen versicherten mich
gleich Ich schmeichle mir daß ich meine Rolle gut ge
spielt habe so gut wie es der echte Guy gethan hätte
Ich habe Sir Arthur und Blanche getäuscht Das Uebrige
wird leicht sein Ich bin der anerkannte Erbe von Tressi
lian Hof Endlich endlich habe ich einen Namen
Vermögen und Stellung Und eines Tages werde ich
Sir Guy Trefsilian sein Gut gemacht für den armen
namenlosen Jasper Lowder

Er beeilte sich mit der größten Sorgfalt und beson
derem Geschmacke sich anzukleiden Und dann steckte er die
Geschenke zu sich die er für Blanche gekauft hatte und
auch das welches Guy noch für sie angeschafft hatte und
nachdem er noch einige Augenblicke bei einem Fenster ver
weilt hatte um sich an dem Anblicke der großartigen Be
sitzung zu weiden die er eines Tages sein zu nennen ent
schlossen war ging er in das Empfangszimmer hinab

Das Frühstück ist bereit sagte Sir Arthur ihm an
der Thür entgegenkommend Reiche Blanche Deinen Arm
wir wollen in den Speisesaal gehen

Lowder fühlte sein Herz seltsam durchzuckt als Blanche
ihre kleine Hand auf seinen Arm legte er folgte Sir Ar
thur in den großen Speisesaal welcher mit Blumengewin
den und Immergrün festlich geschmückt war

Die Fenster dieses Saales gingen auf den Garten hin
aus in welchem jedoch der späten Jahreszeit halber fast
nichts mehr blühte

Lowder führte Blanche zu dem Tische und nahm dann
selbst Platz

Der alte Purmton der Haushofmeister welcher dem
richtigen Guy bei manchem Knabenstreiche geholfen dem

wirklichen Erben Jagen Fischen und Schießen gelehrt hatte
der ihm mit Entücken den Glanz des Hauses von Trefsi
lian ausgemalt hatte und den Guy mit wahrem und auf
richtigem Herzen liebte der alte Purmton ging mit
erwartungsvollem Ausdrucke um den Eindringling herum
begierig/ein Wort freundlicher Anerkennung von dem zn

hören der der Abgott feines alten Herzens war
Aber Lowder gänzlich unbekannt beachtete ihn gar nicht

Purmton ließ den vermeinten Erben von keinem Andern
bedienen sondern reichte ihm Alles selbst Seine uner
müdliche Aufmerksamkeit fiel Lowder endlich auf Er sah
seine sehnsüchtigen Blicke und den ängstlich flehenden Aus
druck und wurde verlegen Dann zuckte wie ein Blitz in
ihm die Erinnerung an Guy s häufige und liebevolle Be
merkungen über den alten Purmton auf Das mußte
er sein Innerlich böse über den Fehler den er gemacht
hatte und überzeugt daß Sir Arthur und Blanche sich
ob seiner Gleichgiltigkeit gegen den treuen Diener wunder
ten zwang Lowder ein freundliches Lächeln auf seine Lip
pen und rief aus

Purmton mein lieber alter Freund habt Ihr kein be
sonderes Wort sür mich der ich Euer Stolz und Eure
Qual zu sein pflegte Ihr habt Euch seit den schönen
alten Tagen nicht im Geringsten verändert Eure Hand
alter Bursche

Er streckte seine Hand aus Purmton ergriff sie mit
glücklichem dankbarem Drucke Sir Arthur schaute befrie
digt drein Blanche lächelte Lowder gratulirte sich zu
seiner geschickten Eialenkung

Ah Herr Guy ries Purmton aus Ihr habt das
selbe Herz zurückgebracht Willkommen daheim Es ist ein
glücklicher Tag der Euch wieder hierher gebracht hat

Lowder gratulirte sich im Stillen von Neuem und ver
zehrte dann seine Mahlzeit mit Appetit woraus Sir Ar
thur wieder mit ihm und Blanche in den Salon zurück
ging Nachdem Lowder Blanche daselbst zu einer Ottomane
in der Nähe des Kamins gesührt hatte entschuldigte er
sich und ging auf seine Zimmer hinauf

Bald darauf kam er zurück schwerbeladen mit den al
ten Büchern die er für Sir Arthur in Paris gekauft
hatte

Er legte sie auf den Tisch nieder und sagte



dagegen daß er nach dem Abfeuern des Revolvers den
Realschüler Koloman Schamozel der ihn insultirte ge
schlagen habe und will im Uebrigen den Gerichten freien
Lauf lassen Das Mitglied des Ausschusses Stefan Tisza
erklärte Schamozel sei nach dem Schusse von Niemand
geschlagen worden Andere Mitglieder behaupten das Ge
gentheil jedoch ohne Beziehung auf Rohonczy Die Ver
handlung wird nächsten Dienstag fortgesetzt

Die nachgesuchte Demission des ungarischen Justizmini
sters von Fabiny ist in Berücksichtigung seiner geschwäch
ten Gesundheit genehmigt derselbe jedoch beauftragt bis
zu weiterer Entschließung die Geschäfte fortzuführen ferner
wird Orczy der provisorischen Leitung des Ministeriums
des Innern enthoben und Baroß an seiner Stelle mit
derselben betraut

Haag 23 März Ein heute ausgegebenes Bulletin
konstatirt daß der Zustand des Königs sich in den letzten
Tagen nicht geändert habe Die Minister des Inneren
und der Justiz begaben sich heute nach Schloß Loo um
zu erwägen ob etwa das gegenwärtige Befinden des
Königs eine zeitweilige Regentschaft nothwendig mache
Als Kandidat für die Führung der Regentschaft wird der
Staats minister Heemskreck genannt

Rom 23 März Die aus Heidelberg hier einge
troffenen Professoren und Studenten besuchten heute die
Universität und wurden beim Erscheinen mit dem Rufe
Es lebe Deutschland es lebe Kaiser Wilhelm empfan

gen Die Studenten antworteten mit einem Hoch auf
Italien und den König Humbert Später wohnten die
selben einer Vorlesung des Professors Linema bei Die
römischen Kommilitonen gaben ihnen alsdann das Geleit
nach dem Bahnhof Gegen Mitte April gedenken die Hei
delberger Studenten wieder hier einzutreffen und wird
dann ihnen zu Ehren ein Banket veranstaltet werden

Das französische Torpedoboot Nr 110 das in der
Nacht vom Donnerstag zum Freitag von Havre auslief
ist unweit Barflenr in Folge hohen Seeganges gekentert
Die aus 13 Personen bestehende Mannschaft fand in den
Wellen den Tod Nach Mittheilung des Marineministers
haben am Morgen des 21 März 4 Torpedoboote Havre
bei ruhigem Wetter verlassen kurz darauf überraschte die
selben jedoch schlechtes Wetter und während drei der
Boote Havre bezw Cherbourg wieder zu erreichen ver
mochten verschwand das Torpedoboot Nr 110 und alle
Nachforschungen blieben vergeblich Der Minister hat in
Folge dessen sofort den Befehl erlassen daß alle Tor
pedoboote vom Typus der Nr 110 behufs Umänderung
in Reserve zu stellen seien

In der Deputirtenkammer erkärte der Admiral Krantz
es seien etwa 50 Torpedoboote des Typus 110 vorhan
den und es seien Maßregeln getroffen um diesem Typus
größere Stabilität zu geben Die Reparatur werde etwa
15,000 Frcs per Torpedoboot kosten und es würden
sorgfältige Versuche damit gemacht werden bevor dieselben

wieder in Dienst gestellt würden

Das Journal des Finanzministeriums publizirt das
realisirte Reichsbudget für das Jahr 1888 Nach dem
selben ergaben während der Zeit vom 1 Januar bis
Ultimo Dezember die ordentlichen und außerordentlichen
Einnahmen 895 Millionen Rubel ungerechnet die aus der
Realisirung von Anleihen resultirenden Beträge Gegen
den Voranschlag ergiebt dies ein Plus von 33 Millionen

Du siehst mein lieber Vater wie gut ich mich Deines
Geschmackes erinnerte Hier sind einige Bücher die ich
in Paris auf dem Quai de Voltaire für Dich kaufte und
keines darunter ist weniger als hundert Jahre alt Diese
seltsam eingebundenen Bände mit dem Messingkreuz auf den
Deckeln enthalten Abhandlungen über die Geheimnisse der
Rosenkreuzer Hier sind Geographien aus der Zeit von
Christoph Columbus Hier ist noch ein Band mit meh
reren Landkarten welche Geschichte und Beschreibung der
sabelhaften Insel Atlantis enthalten Ich hoffe die Samm
lung wird Dir Vergnügen machen

Sir Arthurs befriedigtes Lächeln bezeugte daß er eben
so überrascht als entzückt von dieser Aufmerksamkeit war

Er trat an den Tisch und begann sich mit dem Inhalt
der Bücher zu beschäftigen Lowder ging durchs Zimmer
zu Blanche hin und rückte sich einen Stuhl neben sie
Er neigte sich mit einem Ausdrucke grenzenloser Bewun
derung zu ihr hinab

Ich habe Euch nicht vergessen Blanche sagte er mit
leichter Stimme Ich sehe Ihr liebt die Perlen die ich
Euch vom Kontinente schickte Ihr könnt Euch daher nicht
weigern diese Kleinigkeiten anzunehmen

Er zog aus seiner Tasche das viereckige violette Etui
in welchem das Perlenhalsband lag das er für sie in
Paris gekauft hatte Er nahm den Schmuck und der
Feuerschein spielte auf der dreifachen Perlenschnur und auf
den geichliffenen Flächen des kostbaren Brillanten

Laßt mich es mn Euren Hals legen Blanche sagte
Lowder

Manche senkte den Kopf Der Eindringling legte den
prachtvollen Schmuck um ihren fchlancken Hals Als sie
den kleinen goldenen Kopf erhob waren ihre Wangen mit
holder Gluth Übergossen

Es ist ein schönes Geschenk murmelte sie Ebenso
schön als kostbar

Awr mck t halb so schön als die liebliche Trägerin
sagte Lowder halblaut Manche Frauen scheinen geschaffen
um Diamanten zu tragen Ihr solltet immer Perlen tra
gen Manche Aber ich habe noch etwas Anderes für
Euch zwar nur eine Kleinigkeit aber ich hoffe Ihr werdet
sie tragen

Er zog bei diesen Worten ein Etui heraus welches

welches sich noch um diejenigen Beträge erhöht die nach
träglich 5 oovtv des Budgets von 1888 eingehen Der
Abschluß ergiebt ein definitives Resultat von mindestens
7 Millionen Ueberschuß während der Voranschlag zur
Deckung seiner Ausgaben 25 Millionen aus dem Reliquat
der 4 pCt inneren Anleihe von 1887 in Anspruch ge
nommen hatte welche jetzt zur freien Verfügung des Mini
sters verbleiben

Buenos Ayres 23 März Der Finanzminister
hat um die Wirkung allzu starker Schwankungen des Agios
auf den Goldwerth zu verhindern ein Dekret erlassen dem
zufolge jedes Termingeschäft in Metallen als Hazardspiel
anzusehen und zu bestrafen sein solle Die Börse pro
testirte gegen diese Maßregel weshalb der Minister an die
Polizei den Befehl erließ diefelbe zu schließen

Der Reichstag trat am Sonnabend nachdem er den Nach
tragsetat nebst Anleihegesetz ohne alle Debatte bewilligt hatte
in die zweite Berathung des Genossenschaftsgesetzes ein Abg
v Rheinbaben erläuterte als Berichterstatter in wenigen Worten
das Wesen deS in der Commission getroffenen Compromisses
und Abg v Bnel erstattete Bericht über die eingegangenen
Petitionen unter welchen die Mehrheit sich auf die Beseitigung
des Einzelangriffs bezieht eine beträchtliche Anzahl ferner gegen
die Consumvereine gerichtet ist s 1 wurde ohne Debatte an
genommen Bei S 2 entspann sich eine ausgedehnte prinzipielle
Debatte Der Paragraph enthält schon in der Regierungsvor
lage die wesentlichste Neuerung gegenüber dem bisherigen Zu
stande nämlich die Einführung von Genossenschaften mit be
schränkter Haftpflicht neben den bisherigen mit unbeschränkter
Hastpflicht Diese Neuerung ist von allen Seiten als im
Interesse der Entwickelung des Genossenschaftswesens liegend
anerkannt worden Dagegen hat man der Regierungsvorlage
vielfach zum Vorwurf gemacht daß sie einem andern in der
Praxis hervorgelretenen Bedürfniß nämlich dem Bedürfniß
nach einer Aenderung der Haftflicht des einzelnen Genossen
gegenüber dem Gläubiger nicht in ausreichendem Maße Rück
sicht getragen habe Im Kreise der Genossenschaften ist noch
zu Lebzeiten von Schultze Delitzsch eine wachsende Bewegung
für Beseitigung des Rechtes der Gläubiger sich zur Befriedig
ung ihrer Ansprüche unmittelbar an die einzelnen Genossen zu
halten bemerkbar geworden Die Regierung hat dieser Be
wegung durch eine Aenderung derBestimmnngen über dieVoll
streckung der Haftpflicht in etwas entgegenkommen wollen sie
hat indeß den Einzelangriff sür die Genossenschaften mit
unbeschränkter Haftpflicht prinzipiell bestehen lassen Im Unter
schiede davon hat die Commission den beiden Arten von
Genossenschaften der Regierungsvorlage eine dritte hinzugefügt
Genossenschaften mit unbeschränkter Nachschußpflicht deren Ge
nossen zwar mit ihrem ganzen Vermögen aber nicht unmittel
bar den Gläubigern der Genossenschaft verhaftet vielmehr nur
verpflichtet sind der letzteren die zur Befriedigung der Gläu
biger erforderlichen Nachschüsse zu leisten Um diesen Vor
schlag drehte sich die Debatte Der Abg Schenk der als An
walt der Genossenschaften früher auch dem Einzelangriffe ent
gegen gewesen ist inzwischen aber seine Ansicht geändert hat
beantragte Wiederherstellung der Regierungsvorlage während
die Abgg Enneceerus und von Cuny die Regierungsvorlage
vertraten Der Staatssekretär der Justiz von Oelschlciger der
heute zum ersten Male in die Debatte eingriff und durch die
Ruhe Klarheit und Bestimmtheit seiner Rede auf allen Seiten
des Hauses einen sehr guten Eindruck machte vertrat zwar die
Regierungsvorlage als das nach seiner Ansicht Genügende und
Correktere stellte indeß dem Commissionsbeschlusse seinerseits
Widerstand nicht entgegen Bei der Abstimmung wurde s 2
in der Commissionsfassung angenommen Die nächstfolgenden
Paragraphen kamen ohne Debatte zur Annahme Im s 8 der
Regierungsvorlage war den Kredit Genossenschaften das Dar
leihen an NichtMitglieder verboten und ihnen bei Übertretung
des Verbots Auflösung angedroht Die Commission hat dies
dahin gemildert daß Darlehens Gewährungen welche nur die
Anlegung von Geldbeständen bezwecken dem Verbote nicht unter
liegen und daß auf Übertretung des Verbots nur Ordnungs
strafen stehen sollen Abg Schenk beantragte vollständige

beim Oeffuen einen Brillantring zum Vorschein kommen
ließ

Er war ein werthvolles kleines Geschmeide der Edel
stein war ziemlich groß von weißer tadelloser Farbe und
klar wie ein Tropfen Quellwasser im Sonnenschein Er
war in höchst seltener Weise gefaßt um seine Schönheit
in s beste Licht zu setzen

Dieser Ring war von Guy Tressilian gekauft und zum
Geschenk für Blanche bestimmt worden Lowder hatte ihn
nach dem Schiffbruche und Guy s Verwundung mit feinen
anderen Werthsachen von ihm gestohlen Und jetzt bot ihn
dieser Betrüger als eigenes Geschenk dem jungen Mäd
chen dar

Ihr werdet ihn nicht zurückweisen Blanche sagteer
Ich glaubte eine Verweigerung in Euren Blicken zu lesen

Laßt mich Euch die Geschichte dieses kleinen Steines er
zählen Ich kaufte ihn als ich den Perlenfchmuck in Kon
stantinopel vor längerer Zeit kaufte Der Ring ist von
dem Juwelier des Sultans für dessen Favoritin eine schöne
Cirkassieriu gemacht worden Der Sultan selbst hatte den
Diamant gewählt Der Juwelier zeigte mir den Ring
Er gefiel mir Ich dachte daran wie er an Eurem zarten
Finger glitzern und funkeln würde Der Juwelier hatte
einen diesem ganz ähnlichen Stein Ich bot ihm mehr als
den Werth des Ringes und er verkaufte ihn mir und sagte
daß er den anderen Stein für den Stolz des Harems
fassen werde Ich nahm den Ring mit mir von Konstan
tinopel fort Er begleitete mich nach Egypten und Pa
lästina nach Griechenland und Italien und auf jener Reise
welche sür den armen Lowder so verhängnißvoll wurde
Er hat sich mir als ein Talisman des Glückes bewiesen
und er wird mir lieber sein als je wenn Ihr ihn tragen
werdet

Er wendete den Ring in dem sanften Feuerschein hin
und her ergriff dann Blanche s Hand und steckte ihr den
Ring sanft an den Zeigefinger der linken Hand Er er
innerte sich vielleicht nicht daran daß ein Mädchen an
diesem Finger nur einen Verlobungsring trägt aber Blanche
Jrby erinnerte sich dessen

Es ist sonderbar daß der Ring nicht in dem Schiff
bruch zu Grunde gegangen ist sagte Blanche

I Durchaus nicht Denn ich trug ihn bei mir Ich habe

Streichung des Verbots Abg Kulemann beantragteZeinen Zw
satz zu s 3 nach welchem den Konsumvereinen verboten sein
soll Waaren an Nichtmitglieder abzusetzen Ueber letzteren
Vorschlag hauptsächlich entspann sich eine längere Debatte in
welcher namentlich der Abg Miquel dafür eintrat daß die
Konsumvereine durch das Gesetz auf ihre durch ihr Wesen be
schränkte Aufgabe hingewiesen werden Gegen den Antrag
Kulemann sprach n A auch der Regierungs Commissar Geh
Rath Thiel Bei der Abstimmung wurde A 8 unter Ablehn
ung des Antrags Kuieman angenommen Nächste Sitzung
Dienstag 12 Uhr Kleine Vorlagen Fortsetzung der letzten
Berathung

Das Abgeordnetenhaus berieth am Sonnabend in
zweiter Lesung den Gesetzentwurf betreffend die Erweiterung
Vervollständigung und bessere Ausrüstung des Eisenbahnnetzes
Die Debatte bewegte sich vorzugsweise in localen Wünschen
und Forderungen Von allgemeinem Interesse war nur eine
Erörterung über die Nothwendigkeit der Einsetzung einer be
sonderen Eisenbahnetatcommission da die Butgetcommission zur
gründlichen Behandlung dieses großen Etats zu überlastet sei
Dies wiesen insbesondere die Abgg Berger und v Cynern
nach während die Abgg Graf Limburg und v Tiedemann
Bomst sich gegen die Einsetzung einer besonderen Eisenbahn
Commission auskprachen wodurch die Einheitlichkeit und Über
sichtlichkeit der Etatsberathung gestört werden würde Der
Gesetzentwurf wurde in allen Stücken bewilligt

Wr die heute ernannte Arbeiterschutz Commission
des Reichstags ist den Sozialdemokraten die wegen ihrer ge
ringen Zahl nach der bestehenden Uebung auf Vertretung in
Commissionen keinen Anspruch haben von der nationalliberalen
Fraktion ein Sitz abgetreten worden

Das neue Sozialistengesetz oder vielmehr der Ver
such das bestehende Sozialistengesetz durch Bestimmungen aus
dem Boden des gemeinen Rechts zu ersetzen ist dem Bundes
rache zugegangen Da die nichtpreußischen Mitglieder dcs
letztern erst noch ihre Instruktionen einzuholen haben so wird
die Beschlußfaffung wohl frühestens Ende der nächsten Woche
zu erwarten sein

Telegraphische Nachrichten
Gemm 2t März Der Erzherzog Albrecht von Oesterreich

ist gestern hier eingetroffen und hat heute seine Reise nach Can
nes fortgesetzt

London 24 März Das Reuter fche Bureau meldet aus
Kairo von gestern Mahommed Berawi sei dort aus Omdur
man eingetroffen und habe mitgetheilt der Scheikh Senusfr
habe die Derwische aus Darfur und Kordofan Vertrieben
Diese Provinzen seien gegenwärtig von den Leuten Senussis
besetzt Berawi fügte hinzu er habe im Juli des vergangenen
Jahres M00 Mahdisten auf Dampfböten und anderen Schiffen
gegen Emin Pascha begleitet Die Mahdisten hätten bei Bor
eine vollständige Niederlage erlitten fast alle seien getödtet
die Leute Emins hätten die Dampfboote und viel Munition
erbeutet Berawi selbst sei mit 1VV Leuten nach Omdurman
entkommen

London 24 März Nach einer weiteren Meldung des
Reuter schen Bureaus aus Kairo berichtete Mahommed Be

rawi ferner Emin Pascha habe sich in guter Gesundheit befun
den und sei von einigen europäischen Reisenden begleitet ge
wesen Alle seine Leute hätten sich bei ihm in der Provinz
Bahr el Ghazal befunden

London 24 März Die Regierung bat eine Verordnung
erlassen welche zur Verhinderung des Einschlrppens der Maul
und Klauenseuche das Landen von aus Deutschland kommen
dem Vieh verbietet

London 23 März Der Staatsminister Graf Bismarck
begib sich heute Nachmittag nach Ebsom zum Besuch des Lord
Rosebery

Belgrad 24 März König Milan ist gestern Abend wie
der hier eingetroffen die Regenten und die Minister empfingen
denselben auf dem Bahnhofe

mein ganzes Gepäck verloren da es auf dem Schiffe war
aber meine größeren Schätze trug ich immer bei mir Von
diesen kostbaren Schriftstücken kann ich nicht dasselbe sagen
und er zog ein kleines Päckchen fleckiger angegriffener
Briefe die mit einem blauen Band zusammengebunden
waren hervor Das Meerwasser hat sie gefärbt

Er drehte das Päckchen herum so daß Blanche darin
ihre eigenen Briefe an Guy erkennen konnte

Ihr seht wie oft ich sie gelesen habe, und lächelte
Die Briefe meines Vaters hatten kein besseres Loos

Einige davon sind wirklich unleserlich
Als er die Briefe wieder einsteckte stand Blanche auf

und ging zu ihrem Vormund hin der noch immer über
seinen Büchern am Tische stand

Lieber Onkel sagte das Mädchen sieh diesen Ring
hat Guy mir gebracht Er hat eine merkwürdige kleine
Geschichte Guy kaufte ihn vor feinem Schiffbruche

Sir Arthur prüfte den Schmuck während Blanche ihm
lebhaft die Geschichte wiederholte die ihr Lowder erzählte
Dann steckte er ihr bleich und ernst aber mit einem ganz
selbstlosen Herzen den Ring an den Finger

Onkelchen Guy hat alle unsere Briefe bei sich sagte
Blanche mit Sir Arthur die alten Bücher durchblickend
Sie sind alle vom Meerwasser durchtränkt aber er hat

sie bewahrt als ob sie unschätzbar wären
Lowder ergriff die Gelegenheit um ihre Worte zu be

stätigen und nahm die Briefe sowie andere welche der
Baronet geschrieben hatte wieder heraus Er glaubte da
mit einen unwiderlegbaren Beweis zu geben daß er der
Sohn des Baronets sei Sir Arihur und Blanche mein
ten darin einen Zug von jener Gemüthlichkeit zu erblicken
welche den Knaben Guy charakterisirt hatte

Es hat mir wohlgethan zu sehen wie der alte Purm
ton sich freute als ich bei Tische mit ihm sprach be
merkte Lowder sorglos Der brave alte Bursche Er hat
mich gleich erkannt Ich bildete mir fast ein daß ich ihn
nicht erkennen werde Die Erschütterung durch den Schiff
bruch hat mein Gedächtniß fast gelähmt Aber im selben
Augenblicke als ich Purmtou genauer anschaute kam mir
die Erinnerung an seine alten Geschichten zurück und ich
fühlte mich wieder als Knabe

Fortsetzung folgt
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Unter Bezugnahme auf den Z 24 der Straßen Polizei Ordnung
dom 15 September 1879 und die Ergänzungs Verordnung vom
S Dezember 1884 wird nach Einholung des Einverständnisses des
hiesigen Magistrats hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß
für das laufende Jahr folgende Straßen resp Straßentheile zur Re
gulirung und neuen beziehentlich anderweiten Trottoirisirung der Bürger
steige bestimmt sind

1 großer Verlitt Nord Ost und Westseite
2 kleine Brauhausgaffe
3 Graseweg
4 Mittelstratze
5 großer Saudberg
6 Schulgasse
7 Mausselderstraße von der Ankcrgasse bis zur Klausbrücke
8 au dsr Schwemme Westseite
9 Packhofsgasse

10 Kömgsplatz von der Königs bis zur Franckestraße
11 Bahuhofstraßs zwischen Merseburgerstraße und Bahnhof
12 Gerbergasse
13 Leipzigerftraße vor Stadt Dresden
14 Ackerstraßs zwischen Schiller und Dessauerstraße
15 Breiteftraße zwischen Henrietten und Geiststraße
16 Kapelleugaffe

MeWraßs vor Nr 1 und 2
Schimmelftraße von der großen Steinstraße bis Franzosen
mauer auf der Ost bezw Nordseite
Lindsuftraße Südseite vom Hsfjäger bis zum Rannischen
Platze

V VereiusftsaßePsmmerhöhs von der Thurm bis zur Merseburgerstraße
beiderseits und von der Thurm bis zur Thomasiusstraße
die Südseite
Thurmstraße Ostseite von Lindenstraße bis Psännerhöhe
Westseite von Linden bis Dryanderstraße

Für die Ausführung wird behufs Erleichterung der Beschaffung
der nöthigen Trottomsirungsmaterialien und Arbeitskräfte bestimmt

daß die Straßen
1 6 bis zum 14 Mai
7 12 vom 15 Mai bis 14 Juli

13 18 vom 15 Juli bis 14 September und
19 22 vom 15 September bis 15 November

dieses Jahres mit neuem Trottoir versehen sein müssen welches den
nachstehend für jede einzelne Straße aufgestellten Grundsätzen entspricht

1 großes Berlin t a 25/30 cm starke Granitbordschwellen
b 1,25 m breite neue Granitplatten vor Nr 1 4 8 9 und 18
e vor den übrigen Grundstücken nur Kalkstein Mosaikpflaster Ä hinter
den Platten Kalkstein Mosaikpflaster s Beseitigung der Treppenstufen

vor Nr 18 und Rannischestraße Nr 7
2 kleine Branh ausgaste a 25/30 o starke Granitbord

schwellen b an den bereits trottoinsirten Theilen Nachregulirung
der verkippten Bordschwellen und ungleichmäßig liegenden Platten
e Wiederverwendung der vorhandenen alten unbeschädigten und nicht
ausgelaufenen Granitplatten 1 hinter den Platten Kalkstein Mosaik
Pflaster s Beseitigung der vorstehenden Treppenstufen

3 Graseweg a 25/30 cm starke Granitbordschwellen b da
hinter Kalkstein Mosaikpflaster c Beseitigung der vorstehenden Trep
penstufen auf beiden Seiten l Nachregulirung der verkippten Bord
schwellen und ungleichmäßig liegenden Platten auf beiden Seiten

4 Mittelstraße a 25 30 cm starke Granitbordschwellen b
Wiederverwendung der alten vorhandenen Platten soweit dieselben noch
den Anforderungen entsprechen c hinter den Platten Asphalt auf
Kopssteinpflaster ä Beseitigung der vorstehenden Treppenstufen

5 großer Saudberg a 25s30 cm starke Granitbordschwellen
vor Nr 14 und vor den Thoreinfahrten vor Nr 1 2 3 7 9 10
13 und Lnpzigerstraße Nr 17 d Nachregulirung der verkippten
Bordschwellen und unegal liegenden Platten c vor Nr 13 und 14
Kalkstein Mosaikpflaster ä Beseitigung der vorstehenden Treppenstufen

bei Nr 4 5 6 und 14
6 Schulgasie a 25 30 cm starke Granitbordschwellen an den

Stellen wo dieselben noch sehlen l Regulirung der vorhandenen
zum großen Theil verkippten alten Bordschwellen c Hebung der un
egal und zu tief liegenden Platten sowie Auswechslung der beschä

digten Platten
7 Mausselderstraße s 25M cm starken Granitbordschwellen

b Wiederverwendung der alten vorhandenen den Anforderungen noch
entsprechenden Granitplatten vor Nr 1 4 und 51 56 e vor den
übrigen Grundstücken 1,75 breite neue Granitplatten ä dahinter
Kalkstein Mosaikpflzster

8 an her Schwemme a 25s30 cm starke Bordschwellen
b 1,50 in breite Granitplatten c dahinter Kalkstein Mosaikpflaster

9 Packhofsgasse 25s30 cm starke Granitbordschwellen
b dahinter Kalkstein Mosaikpflaster

10 Königsplatz a 25 30 cm starke Granitbordschwellen b
1,50 w breite neue Granitplatten an Stelle der unbrauchbar gewor
denen Schiefer und Kalksteinplatten c dahinter Asphalt auf L
steinpflaster

11 Bahnhofftrahe a 25 30 cm starke Granitbordschwellen
d 1,50 m breite Granitplatten c dahinter Kalkstein Mosaikpflaster

12 Gerdergasse s 25s30 cm starke Granitbordschwellen
b dahinter Kalkstein Mosaikpflaster v Beseitigung der vorstehenden
Treppenstufen

13 Leipzigerplatz s 25 40 cm starke Granitbordschwellen
d Wiederverwendung der alten Granitplatten soweit dieselben den
Anforderungen entsprechen c dahinter Asphalt auf Kopfsteinpflaster

14 Ackerstraße A 25j50 cm starke Granitbordschwellen d
1,50 m breite Granilplatten vor den bebauten Grundstücken und dem
israelitischen Friedhofe c dahinter Kalkstein Mosaikpflaster Ä vor den
unbebauten Grundstücken chaussiren s Umlegung der nicht in richtiger
Höhe liegenden Trottoire

15 Vreitestraße s 25s30 cm starke Granitbordschwellen d
Wiederverwendu g der vorhandenen alten und den Anforderungen ent
sprechenden Granilplatten v dahinter Kalkstein Mosaikpflaster ä Be
seitigung der vorstehenden Treppenstufen vor Nr 35 36 38 39
und 7

16 Kapellengasse a 25/30 om starke Granitbordschwellen
b 1,50 Meter breite neue Granitplatten

17 Reilstraße a 25 40 cm starke Granitbordschwellen d da
hinter 1 Meter breit Kalkstein Mosaikpflaster c 2 Meter breite Gra
nitplatten ä dahinter wiederum Kalkstein Mosaikpflaster

18 Schimmelstraße a 2 30 cm starke Granitbordschwellen
z Wiederverwendung der vorhandenen alten den Anforderungen ent
irechenden Granitplatten c hinter den Platten Kalkstein Mosaikpflaster

S Beseitigung der vorstehenden Treppenstufen bei Nr 3 s von der
Thorfahrt des Grundstücks Schimmelstraße Nr 7 ostwärts bis zur
Königlichen Klinik hinter den Bordschwellen Kalkstein Mosaikpflaster

19 Lindenstraße a 25 40 crrr starke Granitbordschwellen
b 1,75 Meter breite Granitplatten e dahinter Kalkstein Mosaik
iflaster

20 V Bereinsstraße 25 40 cm starke Gramtbordschwellen
d 1,50 Meter breite Granitplatten c dahinter Kalkstein Mosaik
islaster

21 Psännerhöhe L Südseite a 25 30 cm starke Granit
Iwrdschwellen d 1,50 Meter breite Granitplatten c dahinter Kalk

nn Mosaikpflaster L Nordseite a 25 30 cm starke Granitbord
chwellen 1 Meter breites Kalkstein Mosaikpflaster unter Freilassung

von Pflanzlöchern c 2 Meter breite Granitplatten ä dahinter Kalb
ein Mosaikpflaster

22 Thurmstr a 2540 LM starke Granitbordschwellen d 1,50
Meter breite Granitplatten o dahinter Kalkstein Mosaikpflaster

Vor den Thorfahrten der sämmtlichen unter 22 aufgeführten
Straßen sind die Bürgersteige überall mit entsprechend abgearbeiteten
und ca 7 9 cm versenkten GranitbordschwellenI einzufassen und im
Uebrigen mit Quarzsandreihensteinen I Classe zu bepflastern

Für die Breite der Bürgersteige und die Lage des für dieselbe
bestimmten Besestigungs Materials sind die für die einzelnen Straßen
aufgestellten im Büreau des Wegemeisters Sparkassengebäude Zimmer
Nr 6 Vormittags von 8 10 Uhr von den Interessenten einzusehen
den Pläne maßgebend

Es ergeht daher hierdurch an die Besitzer der an den vorbenann
ten Straßen resp Straßenstrecken angrenzenden Grundstücke die Auf
orderung innerhalb der vorstehend angegebenen Zeiträume für die Neu

belegung bezw für die Veränderung des Bürgersteiges in der vorbe
eichneten Weise zu sorgen und die Ausführung da dieselbe nicht mehr

von der Trottoir Commission übernommen wird durch einen geeigneten
Unternehmer selbst bewirken zu lassen

Sollten einzelne Hausbesitzer die Herstellung der geforderten Trot
oisirungs Arbeiten bis zu den vorgedachten Terminen nicht bewirkt

haben so wird die Ausführung im Wege des administrativen Zwangs
verfahrens nach vorheriger event executorischer Beitreibung der ent
Gehenden Kosten erfolgen

Halle a S den 14 März 1889
Die Polizei Verwaltung

Zur Erleichterung des Verkehrs
ganzer Familien gelangen mit dem
1 April d Js bei Entnahme von
Abonnementskarten Zeitkarten für
Mitglieder und Angehörige ein und
desselben Hausstandes auf den Preu
ßischen Staatsbahnen neue erleich
ternde Bestimmungen zur Einfüh
rung über welche die Billetexpedi
tionen auf Befragen nähere Aus
kunst ertheilen

Magdeburg im März 1889
Königl Eisenbahn Direktion

e

Donnerstag den ZK d M
von Nachmittags T Uhr an
versteigere ich in meinem Auctious
lokale Bsüberstraße IZ die da
selbst eingestellten aus einem Rach
laß herrührenden Möbel als meh
rere Sophas Kleider Wä
scheschränke Kommode Kom
mode mit Aussatz Küchsu
schränke Spiegel Wanduhren
Regulator Stuhle Zische
PolsterstM Bettstellen eis
Bsttftelleu Waschtische Por
zellan Wassacheu Waschge
fäße Haus u Wirthschafts
geräth u v a S Kleidungs
stücks,Wäsche Bett snu v a m
TsOMZH

gerichtl vereidigter Taxator

t

b

PMzeZ VeVMhzmng
betreffend das Schlafftellenwesen

Auf Grund der ZZ 5 6 und 15 des Gesetzes über die Polizei
Verwaltung vom 11 März 1850 sowie der ZZ 143 und 144 des

über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883
wird hierdurch unter Zustimmung des Magistrats für den Polizei Be
zirk des Stadtkreises Halle a S, Folgendes verordnet

s 1
Es darf Niemand in den von ihm und seinen Familienangehörigen

benutzten Wohnräumen anderen Personen gegen Entgelt Schlafstelle
gewähren wenn nicht die von ihm selbst seinen Familienangehörigen
und Schlafleuten zu benutzenden Schlafräume den nachstehenden Anord
nungen entsprechen

Jeder Schlafraum muß im Allgemeinen den Anforderungen welche
an derartige Räume im feuerpolizeilichen und sanitären Interesse
von der Polizei Verwaltung gestellt werden entsprechen nament
lich hinlänglich Licht und Luft haben und wenn auf dem Boden
belegen mindestens verschalt sein Auch darf derselbe niemals mit
einem Abort in offener Verbindung stehen
Bei Belegung des einzelnen Schlafraumes muß auf jede in den
selben aufzunehmende Person mindestens zehn Kubikmeter Luftraum
entfallen
Für Kinder unter 6 Jahren genügt ein Drittel für Kinder von
6 bis zu 14 Jahren genügen zwei Drittel dieses Maßes

s 2
Schlafleute verschiedenen Geschlechts dürfen soweit unter diesen

nicht das Verhältniß von Eheleuten oder von Eltern und Kindern
vorliegt nur mit besonderer Genehmigung der Polizei Verwaltung in
Schlafstelle genommen werden Es müssen aber alsdann die Schlaf
räume der beiden Geschlechter von einander getrennt sein und gesonderte

Zugänge haben
s 3

Zum Zwecke der Conlrole ob bei Aufnahme von Schlafleuten den
Anforderungen der KZ 1 und 2 genügt wird hat ein jeder Schlafstellen
vermiether unbeschadet der durch die Polizei Verordnung vom 18
Dezember 1875 vorgeschriebenen allgemeinen Meldepflicht seine
Schlafleute spätestens drei Tage nach dem auf die Aufnahme folgenden
Tage der Polizei Verwaltung nach dem beifolgenden Formulare welches
auf Wunsch in dem zuständigen PsUzei Revier Büreau während der
Vormittags Dienststunden unentgeltlich geliefert und ausgefüllt werden
wird anzumelden Auch ist diese Meldung b i einem Wechsel der Wohn
nng zu erneuern selbst wenn in der neuen Wohnung nur die bisherigen

Schlafleute der alten Wohnung Aufnahme finden

s 4
Hat eine Aufnahme von Schlafleuten entgegen den Bestimmungen

der 1 und 2 stattgefunden so ist abgesehen von der Strafbarkeit
einer solchen Handlung ckr Z 5 der Schlasstellenvermiether verbunden
auf schriftliche Aufforderung der Polizei Verwaltung binnen 3 Tagen
für die Räumung der Schlafstelle durch die vorschriftswidrig Aufge
nommenen zu sorgen

5

Mit Geldstrafe bis zu 30 Mark an deren Stelle im Unvermö
gensfalle verhältnißmäßige Haft tritt wird bestraft wer

den Bestimmungen der 1 und 2 zuwider Schlafleute in seinen
Räumen aufnimmt beziehentlich deren Aufnahme durch Angehörige
seines Hausstandes duldet
innerhalb der gestellten Frist nicht die im 3 vorgeschriebene Meld
ung oder eine auf Grund des Z 4 polizeilich geforderte Entlassung

von Schlafleuten bewirkt und Fortsetzung umstehend

DouuerstKg den ZK und
Freitag ds VT b Mts von
Morgeus B Uhr au versteigere
ich im SaKl HZs Cafe Da
Hzh Umzugshalber

Bettstellen Betten Tische
Stühle ein Billard 5 eis
Geldschrank ein Pianino
Wein Liquenre Conserveu
Teller Messer Gabel
Untersetzer Tischtücher Ser
vietten c e gegen Baar
zahlung

F AuctionatorFür Wirche und Wsrmisther
ZZlSÜSKVÄVZ

Vierteljährlich 60 H
monatlich 25 H frei Haus

Bestellungen werden jederzeit m der
Exped Breitest ZI angenommen
Inserate finden sichere Verbreitung

a

Ltlttllt Mgtchit
nur bis 1 April

Den Vorrath an Spitzen
eiduen Bändern desgleichen
ämmtlichen Putzartikeln sowie

Schürzen und angekl Puppe
offerirt zu jedem annehmbaren Preise

MM kdiÜZAei ZizMvoi
AR Geiststratze 38

ArMANs
werden gewaschen gefärbt uud
nach den neusten Formen mo
deruisirt

Hutfabrik
Schmeevstraße ZI

Gardinen WUchc
aus ÄSvrR

Chem Wäscherei v Nl
Geiststraße 35

Vom 1 April ab Geiststr 34 I



s den controlirendm Executive Polizeibeamten den Zutritt zu den im l Da am 20 ds Mts ein annehmbares Miethsgebot nicht gemacht
Z 1 genannten Schlafräumen hindert oder bei etwaiger über das worden so wird zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der städti
Miethsverhältniß erforderten Auskunft wissentlich wahrheitswidrige Ischen Korbweiden Anpflanzungen an den Saaleufern der Pulverweiden

Angaben macht und der großen Rathswiese auf die 6 Jahre vom 1 März 1889 bisAuch finden diese Straföestimmungen auf denjenigen Anwendung dahin 1895 unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
welcher mit oder ohne Auftrag des Wohnungsinhabers als dessen Ver ein neuer Termin auf
tretec handelt oder in Abwesenheit des Wohnungsinhabers als dessen Montag den I April ds Js Bormittags Ä O M
Vertreter zu betrachten ist auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu Re

s 6 iflectanten eingeladen werdenDie Polizei Verordnung tritt am 1 April 1889 mit der Maß Halle a S den 21 März 1889 Der Magistrat

gäbe in Kraft daß I 51 die alsdann vorhandenen Schlafleute als an jenem Tage aufge IDie Ausnahme der schulpflichtigen Kinder in die hiesigen städ
nommen gelten und daher in der Zeit vom 1 bis einschließlich I tischen Elementarschulen findet m wesem ahre statt
4 April 1889 zu der im Z 3 vorgeschriebenen Anzeige gebracht die Burger Knabenschule imVolksschnlgebaude an
werden müssen und der Reuen Promenade Z durch Herrn Rektor Ml2 die Bestimmungen des ZI unter d auf die dann bereits vorhande bon 8 52 Uhr Vormittags und zwar

a Seitens Montag den S Marnen Schlafstellen nur bei einem Wechsel der Wohnung Seitens
des Schlasstellenvermiethers oder wenn ein solcher nicht vorgenom
men wird erst vom 1 April 1891 ab Anwendung finden
Eine Unterlassung der Anzeige für die in diesem Paragraphen
unter 1 bezeichneten Personen unterliegt ebenfalls der Strafbe
stimmung des 5

Z 7

arz er für die Kinder welche in die
Schulen in der Charlotten und Poststratze und

k Dienstag den SS März er für die Kinder welche in die
Schule an der Olearinsstratze eingeschult werden sollen

2 für die Bürger Mädchenschule in dem Bürgermädcheu
schulhause in der gvotzen Steinstrasze 4S durch Herrn Rektor
StvAvi Montags und Dienstags den SS u SS März erUnberührt durch diese Verordnung bleiben die Vorschriften deslvon 8 IS Uhr Bormittags

Polizei Reglements betreffend die Unterbringung und Haltung der bei 3 für die Volksschule in der Glanchaischen Volksschule
den Fabrikanstalten oder in größeren Landwirthschaften beschäftigten in der Taubevstratze Nr IS durch Herrn Rektor r
auswärtigen Arbeiter vom 26 April 1858 äs 1858 Seite 135 und zwar

Halle a S, den 28 September 1888
Die Polizei Verwaltung

von Holly
Formular

Anmeldung
von Schlafstellenvermiethern

Se Majestät von Japan der

kommt am S April nach
Halle in dessen Begleitung
befinden sich 20 Japanesen

und 20 Japanesinnen

Zur prompten Ausführung von

Haus Abbrüchen
empfiehlt sich V r

Meckelstraße S

Vor
und

Zunahme

Stand
oder

Gewerbe

Geburts Tag
und

Jahr

Näh Bezeichn I
des

Schlafraumes

Halle a S den
Unterschrift des Schlafstellenwirths
Wohnung desselben

Montag den SS März er von 8 IS Uhr Vormit
tags für die Kinder welche in die Alte Volksschule an
der Neuen Promenade IS

k Msntag den SS März er vom S S Uhr Nachmit
tags sür die Kinder welche in die Schule ans dem Neu
markt in der Hcrmmmstrasze

Dienstag den SG März er von 8 tS Uhr Vormit
tags für die Kinder welche in die Volksschule in Glancha

S Dienstag den SS März er von S 4 Uhr Nachmit
tags für die Kinder welche in die Schule in der Lie
benanerstratze und

e Dienstag den S März er von 4 s Uhr Nachmit
tags sür alle die Kinder welche bereits anderwärts eine
Schule besucht haben und nun hier anss Neue eingeschult
werden sollen

Bei der Anmeldung ist der Taus und Impfschein vorzulegen
I Schulpflichtig ist jedes Kind das das fünfte Lebensjahr zurückge
legt hat

Vorstehende Polizei Verordnung wird hierdurch mit derAufforde Die betretenden Eltern werden im übrigen noch be
rung nochmals zur Kenntniß des beteiligten Publikums gebracht die wndeM darauf aufmerksam gemacht daH sie wenn sie ihre
nach Z 3 erforderlichen Anmeldungen in den betreffenden Polizei Revier genugenden Grnnd von der
Bureaus innerhalb der vorgeschriebenen Fristen zu bewirken schme fern straffällig werden

Halle am 22 März 1889 H e a S den 19 Marz 1889
Die Polizei Verwaltung Die Schnl CommisfionEs wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß am

1 April d Js nach Maßgabe der Bekanntmachung vom 28 März
1887 ein Wechsel der Bezirks Schornsteinfegermeister eintritt und zwar Der Unterricht in der gewerblichen Zeichenfchnle während
insofern als von diesem Zeitpunkte ab Ides bevorstehenden Sommerhalbjahres 1889 beginnt
dcr Schornsteimegermeister ZSllmes kl Schloßgasse Nr 8 den 1 Bezirk Sonntag den SI März er Bormittags 8 Uhr

Fischer Harz Nr 3 den 2 Bezirk und wird mit Ausnahme des Sonnabends werktäglich des Abends
Helbing Steinweg Nr 9 den 3 Bezirk und von V 8 bis V 5V und des Sonntags von 8 bis 10 Uhr
Weber Dachritzgasse Nr 3 den 4 Bezirk Vormittags ertheilt

übernimmt Es umfaßt Freihandzeichnen geometrisches ZeichnenGleichzeitig wird darauf hingewiesen daß diejenigen Schornstein spezielles Fachzeichnen Decorationsmalen und Modelliern
segermeister welche nicht in den ihnen zugetheilten Kehrbezirken wohnen Das Schulgeld beträgt
in letzteren Arbeits Nachweisestellen errichtet haben woselbst Aufträge a sür Schüler welche nur am geometrischen oder nur am Fach
entgegen genommen werden und zwar zeichnen theilnehmen 4 Mark für das Halbjahr
Schornsteinfegermsister Fischer 2 Bezirk beim Gastwirth Reiße d für Schüler welche nur am Freihandzeichnen oder nur am

Frankestraße Nr 2 und beim Schornsteinfegermeister Helbing Modelliren theilnehmen G Mark für das Halbjahr und
Steinweg Nr 9 e für Schüler welche entweder am Freihandzeichnen und amSchornsteinfegermeister Helbing 3 Bezirk beim Gastwirth Stein geometrischen Zeichnen oder am Freihandzeichnen und am speziellen

Herrenstraße Nr 11 Fackzeichnen oder am Freihandzeichnen und am Modelliren theilnehmen
Schornstemfegermeister Weber 4 Bezirk beim Gastwirth Vollrath MarZ sür das Halbjahr und ist bei der werktäglich von 8 bis

Für Damen
Zwei Prediger Töchter beabsich

tigen vom I April an einen bürgerl
für Damen

Mittagstisch AbÄb einzurichten
gute kräftige Kost wöchentlich 3 t
Näheres Nmmischestr 18,Part
rechts von 11 3 Uhr

Blüthner sches Piano tafel
förmig Preis 1863 900 Mk
wenig gespielt gut erhalten u schön
im Ton sür Mk Svt abzugeben

Margarethenstr 1

Ein junger Mann mit guter
Schulbildung findet per sofort od
Ostern in meinem Hause Stellung
als Lehrling

N

Bankgeschäft in Meiningen

Mir Stotternde
Wir wohn v 13 Apr Jacobs

straße 3 II

8 u Ii Magdeburg

Halle a/S
Leipzigerstratze S

Geiststraße Nr 61
Halls a S den 22 März 1889

Die Polizei Verwaltung
Im Monat April 1889 werden brennen

z die Ubendlaternen b die Nachtlaternen
vom 1 bis Von7 bis llUhrAb
am 15 7 8V, v 8 10 71/4 4s/t16 7 10 v 11b 14 7V 4vom 17 bis 30 7 11 am 15 8 4V

16 10 4Vzv 17 b 20 11 4Vv 21 b 30 11 4Halle a S den 20 März 1889 Der Magistrat
Die am A April d Js fälligen Zinsschems der von

Bau Nntssnehmern und Hausbesitzern u s w für Straften

1 Uhr geöffneten SteuerMeeeptur im Rathhause im Vorausjzu zahlen nachdem zuvor die Anmeldung erfolgt ist
Die Anmeldung findet

I Donnerstag Freitag und Sonnabend den S8 ss und
IO März er von bis S Ahr Abends

n 1 bis v 11 u Ab li 4 11 I U der Bürgerschule an der Olearinsstratze STT Treppen
n Pm Zimmer des Directvrs der Schule des Herrn Ingenieur0 0 4

Die endgültige Aufnahme wird dann und zwar ebenfalls durch
den Herrn Direktor Meisel gegen die Vorlegung der Quittung über
das entrichtete Schulgeld bewirkt

Halle a/S den 19 März 1889
Das Curatorinm der gewerblichen Zeichenschule

NsÄÄ Stadtschulrath
Der Unterricht in der städtischen Fortbildungsschule währendAusbau e von Pächtern städtischer Grundstücke und von des bevorstehenden Sommeehalbjahres beginnt

Unternehmern u s w nterpfändlich hinterlegten Werth Sonntag den 8 März er Vormittags 8 Uhr
Papiere und der verschiedenen OrtskrauZenkassen zugehörigen Derselbe wird werktäglich Abende von V bis 9 und des
Effekten werben vom SS d Mts ab während der nächsten Sonntags von 8 bis 9 Uhr Vormittags ertheilt und umfaßt
Wochen in unserer Depositalkasse Rathhaus Zimmer Nr 6 Elementares Zeichnen Deutsch Rechnen Geometrie Frau
gegen Quittungsleistung und Vorzeigung der ertheilten Deposital zösisch Englisch und Buchführung
Protokoll Auszüge ausgehändigt Das Schulgeld beträgt für Einheimische 4 Mark und für Aus

Wir fordern die bezeichneten Interessenten auf die gn wärt ge 6 Mark halbjährlich und ist im Voraus bei der werktäz
Zinsscheine bei Vermeidung kostenpflichtiger Zusendung lich von 8 1 Uhr geöffneten Steuer Rezeptur zu entrichten
innerhalb der nächsten 14 Tage bei ded genannten Dienst Die Anmeldung findet im Stadtsekretariate Waagegebäude
stelle abzuholen Zimmer Nr 8 werktäglich von 8 1 und 3 6 Uhr statt und die

Halle a S den 21 März 1889 Der Magistrat Aufnahme erfolgt gegen Vorlegung der Quittung über das entrich
Aaf Grund des Z 54 der Vormundschaftsordnung vom 5 Juli tete Schulgeld bei Herrn Rektor Vr Mslxl bv in der Glau

1875 werden die Vormünder hierdurch aufgefordert von jeder Verl chaischen Volksschule Tanbenstratze Nr IS
legung der Wohnung des Mündels in eine andere Gemeinde oder einen am S8 S9 nud IO März er von 8 A Uhr Abends
andern Armen Bezirk der hiesigen Stadt unserem Secretariat im Halle a S den 14 März 1889
Sparkassengebäude Anzeige zu machen Das Cnratorium der Fortbildungsschule

Halle a S den 19 März 1889 Der StadtschulrathDie Armen Direktion Ns MrÄkDer Waisenrath

Unwiderruflich
nur bis ZI März

Diese Woche nochmals

Enimrnmqkii an den
MM 1870171

50 hochinteressante Ansichten
Unter andern Kaiser Wilhelm
und seine Paladine Gefechts
scenen Preuß Pontonbrücken

Batterien und Laufgräben

Entree 20 H Kinder 10 H
Abonnement an der Kasse

Die Entlassung der Schüler aus
den 4 Knabenhorten findet in öffent
licher Feier

Mittwoch den M März
Nachmittag s Nhr

im Schulsaale derKnabenbür
gerschnle Charlottenstraße Nr 14
statt wo u wir Freunde n Gön
ner unserer Anstalten einladen

Gleichzeitig ist damit eine Aus
stellung der von den Schülern ge
fertigten Handarbeiten verbunden
welche auch in den Tagen Don
nerstag und Freit,in den
Stnuden van 1 Rhx sür
Nachmittag von 3 3 Uhr und
alle diejenigen geöffnet ist welche
sich für die gute Sache interessiren
und von den Resultaten sowie Lei
stungsfähigkeiten solcher Anstalten
überzeugen wollen

Der Vorstand

Die Volksküche
l indet sich Brmwswr vte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg, auf halbe a 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R NieLschmann in Halls
Expedition des Halle sSen Tageblattes Große MichstraHe 19 geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Uhr Abcndö

Hierz S Beilagen
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